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     Wiederaufbau in der Ukraine: 
Die Zivilgesellschaft als treibende Kraft 

Die Zivilgesellschaft in der Ukraine bewährt sich in den schwie-
rigsten Kriegszeiten. Initiativen von Bürgerinnen und Bürgern sind 
überall dort aktiv, wo der Staat es nicht schafft: bei Evakuierungen 
aus den bombardierten Gebieten, bei der Essensausgabe für zehn-
tausende Menschen, bei der Betreuung von Kriegstraumatisierten 
und Geflüchteten. 

Auch für den Wiederaufbau des Landes spielen zivilgesellschaft-
liche Initiativen eine entscheidende Rolle: bei der Entwicklung von 
lokalen Projekten, bei der Schaffung von Ausbildungs- und Ar-
beitsplätzen, bei der Durchsetzung von sozialen und ökologischen 
Kriterien sowie bei der Bekämpfung von Korruption. 

Bei den grossen internationalen Deals für den Wiederaufbau besteht 
die Gefahr, dass nur Wenige davon profitieren. Die Schweiz sollte 
einen anderen Weg einschlagen und die Zivilgesellschaft - zum Woh-

le der gesamten Bevölkerung - nachhaltig stärken. 

Unsere Gäste aus der Ukraine berichten über die ak-
tuellen Herausforderungen und über Möglichkeiten 
der Zusammenarbeit.
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Oleksandra Matwijtschuk
Geboren 1983 in Bojarka, Ukrainische SSR
Menschenrechtsanwältin, Leiterin des «Centre for Civil Liberties» (CLL) 
und Friedensnobelpreisträgerin 2022. Sie dokumentiert verschiedenste 
Menschenrechtsverletzungen und speziell die Kriegsverbrechen Russlands. 
Zudem ist sie Expertin für den Aufbau horizontaler zivilgesellschaftlicher 
Strukturen für die Verteidigung der Menschenrechte.

Mustafa Najjem
Geboren 1981 in Kabul, Afghanistan, aufgewachsen in der Ukraine
Journalist und Anti-Korruptionsexperte. Er war einer der Hauptinitiato-
ren der Maidan-Proteste 2013/14 und ab Januar 2023 Leiter der staat-
lichen Behörde für Wiederaufbau und Infrastrukturentwicklung. Er trat 
2024 wegen Behinderung seiner Arbeit zurück. Inzwischen gründete er 
CORE, eine NGO, die sich für einen transparenten Wiederaufbau ein-
setzt.

Nataliya Kabatsiy
Geboren 1979 in Uschhorod, Ukrainische SSR
Präsidentin der zivilgesellschaftlichen Organisation «Komitee für 
medizinische Hilfe in Transkarpatien (CAMZ). Sie leitet ein Team von 
16 Mitarbeiterinnen, die in verschiedenen Bereichen tätig sind: Waisen- 
und Behindertenbetreuung, humanitäre Transporte und Unterstützung der 
Zivilgesellschaft in der ganzen Ukraine, Integration von Geflüchteten.
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Seit 35 Jahren unterstützen wir zivilgesellschaftliche Initiativen in Osteuropa. 

Seit dem russischen Angriffskrieg helfen wir in der Ukraine, Menschenleben zu 
retten und die Grundlage für eine Zukunft ohne Krieg und Barbarei zu schaffen.
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